FLASH

Ausgabe 93 Jan./Febr. 2024  Seite 1

Liebe Mitglieder* der LAG Jungen*- und Ménner*arbeit B-W, liebe Jungenarbeiter*innen und Fachkréfte der
geschlechterbewussten Arbeit!

In der vergangenen Woche waren wir zu verschiedenen Workshops im Lé&ndle unterwegs, in einer
gewerblichen Schule mit dem Thema Sexismus, in einer KiTa bei Eltern von Jungen* zwischen 3 und 6 Jahren
und in einem Arbeitskreis von Fachkraften, die sich mit Mannlichkeitskonzepten und ihrem Einfluss auf
Jungen* bzw. junge Manner befassen wollten. Die Frage nach praxisnahen Hinweisen und Rat taucht tberall
auf und Tipps dieses FLASH sind auch aus diesen Fragen entstanden. Jedes FLASH enthalt unterschiedliche
Medien (Filme, Podcasts, Materialien), die Antworten auf vielfaltige Fragen und auch Anregungen fir die
Praxis beinhalten. Bedient Euch!

Neben Vor- und Nachbereitungen von Workshops (siehe AUS DER GESCHAFTSSTELLE, z.B. am 05.03. in
Schwabisch Hall), dem Abschluss und der nachsten Vorbereitung unserer umfangreichen Fortbildung ,Gegen
Sexuelle Gewalt. Riuckfallpravention fir sexuell Ubergriffige Jugendliche, der Vorbereitung unserer
Jahresklausur, sowie Mitgliederversammlung mit Fachdialog beschéftigt uns auch ein neues Projekt, das am
01. Februar gestartet ist:

VIELFALT GEHT - EIN MITMACHPROJEKT FUR JUGENDLICHE MIT UND OHNE BEHINDERUNG. Eine
Beteiligung fur zwei Standorte ist noch mdglich. Lest dazu mehr unter der Rubrik
WETTBEWERBE/AUSSCHREIBUNGEN/AUFRUFE.

Ich habe nicht gezahlt, wie oft das Wort Sex(-ualitat) und Sex(-ismus) in diesem FLASH vorkommt, aber es
spielt eine immer wiederkehrende Rolle im Leben von Jungen* (jungen Menschen), wie auch im
padagogischen Alltag von Fachkréaften. Diese Ausgabe ladt dazu ein, sich aktiv mit positiver Sexualitat und
ihrer Verletzbarkeit auseinanderzusetzen. Die Tipps zum Thema Pornographie verdanken wir dem aktuellen
Newsletter des Instituts fir Sexualpddagoqik (isp). Herzlichen Dank!

Nicht vergessen ist der One Billion Rising Kampagnen-Tag. Noch nichts davon gehért? Dann gleich nach
unten scrollen (Rubrik TERMINVORSCHAU)

Lasst Euch nicht verwirren: die Termine der

LAGJM stehen unter der Rubrik: AUS DER GESCHAFTSSTELLE, alle anderen sind unter
TERMINVORSCHAU zu finden.

Anregende Lektlre wiunscht die LAGJIM.

Michael Schirmer

Personelle Veranderungen bei der LAGJM & Mannlichkeiten 2.1. Unser geschéatzter Kollege
Benjamin Go6tz hat zum Jahresende seine wichtige Arbeit, insbesondere im Bereich ,Digitale
Lebenswelten und ihr Einfluss auf Geschlecht®, beendet. Interimsweise hat Kai Kabs-Ballbach, der
Vielen aus seiner langjahrigen ehrenamtlichen und Projektarbeit bei der LAGJM bekannt ist, eine
Teilzeitstelle angetreten, um Kontinuitat zu schaffen und Ubergénge mitzugestalten. Er wird nicht
nur das Projekt FiBIP (Fachkraft fit fur Bildung, Pravention und Intervention) fortsetzen, sondern
auch ein neues Projekt ,Mannlichkeiten 2.1 steuern. Das Projekt dient der kritischen
Auseinandersetzung und Erforschung der vielen Dimensionen von Mannlichkeit auf
gesellschaftlicher, institutioneller, fachlicher und individueller Ebene. Weitere Infos verdéffentlichen
wir dazu in Kirze. Zum Projekt FiBIP Kontakt

LAG Jungen*- & Ménner*arbeit Fon 0711 /6566890 - 0 Birozeiten Postbank Stuttgart
Baden-Wirttemberg e.V. Fax 0711/6566890 - 2 Dienstag und Donnerstag IBAN: DE 59 6001 0070 0412 1157 01
Lindenspurstr. 32 Mobil 01523 /3883029 10.00 Uhr - 12.00 Uhr BIC: PBNKDEFF

70176 Stuttgart info@lag-jungenarbeit.de 14.00 Uhr - 18.00 Uhr Finanzamt Stuttgart
www.lag-jungenarbeit.de Steuernummer 99059 / 31741



https://www.isp-sexualpaedagogik.org/sexualpaedagogik-newsletter/
https://gewaltprävention-bw.de/
mailto:kai.kabs-ballbach@lag-jungenarbeit.de
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Neues Projekt der LAGJM ,,Vielfalt geht“. In diesem Projekt, das wir gerade erst in diesem Monat
beginnen, soll Uber 2 Jahre hinweg an verschiedenen Standorten modellhaft erprobt werden, wie
diversitats- und geschlechterkompetente Jugend*arbeit gehen kann. Einzelheiten zu
Beteiligungsmoglichkeiten und Inhalten unter der Rubrik WETTBEWERBE/
AUSSCHREIBUNGEN/AUFRUFE und direkt hier: Alle Informationen zum Download

05.03. Schwéabisch Hall. Workshop: "Queere Jungen*arbeit — ein Widerspruch in sich? -
Impulse fur die Jungen*arbeit in einer diversen Gesellschaft". Jungen*arbeit wird mitunter
vorgehalten, binare, hegemoniale sowie heteronormative Geschlechterverhaltnisse zu verstarken
und Stereotype zu reproduzieren. Wie lasst sich konstruktiv mit diesen Vorwirfen umgehen? Wie
kann Jungen*arbeit diversitatskompetent und vielfaltsoffen gestaltet werden? Der Workshop mit
Michael Schirmer (Referent der LAGJM) wird sich mit diesen Fragen auseinandersetzen und in

- einen praxisnahen Zugang fur zeitgemafe Jungen*arbeit mit einer queeren und intersektionalen
Perspektive einfiihren. Er findet im Rahmen eines Fachtages mit einem Einfihrungsvortrag und 5
Vortragen statt. Flyer

20.03. LAGJM-Online-Workshop ,,Jungenarbeit-Basics“. Grundlagen der Jungen*arbeit und
methodische Ansatze in der Arbeit mit Jungen* — Einfihrungskurs. Was ist eigentlich
geschlechterbewusste Jungen*arbeit? Warum braucht die Jugendarbeit dieses Themenfeld? Wie
geht das Uberhaupt? Warum ist die Auseinandersetzung mit der Dimension ,Geschlecht® in der
Gesellschaft so wichtig? In diesem Online-Angebot werden die Grundlagen fiir eine moderne
Jungen*arbeit vermittelt, die Bedarfe und Herausforderungen von Jungen* thematisiert sowie erste
Methoden zur padagogischen Arbeit mit Jungen* vorgestellt. Die Veranstaltung ist vorrangig fiir den
Einstieg in die Jungen*arbeit gedacht. Weiter

16.05. Stuttgart. LAGJIM-Mitgliederversammlung & Fachdialog in Stuttgart. Alle Mitglieder sind
schon heute zu MV und Fachdialgo eingeladen. Eine ordentliche Einladung ergeht, sobald der
Veranstaltungsort in Stuttgart, sowie Thema und Referent*innen des Fachdialogs feststehen.
Anfragen kdnnen jederzeit an die Geschéftsstelle gestellt werden. Kontakt

19.-20.06. Karlsruhe-Durlach. Netzwerktreffen Ruckfallpravention 2024. Alle Absolvent*innen
der bisherigen Fortbildungen ,,Gegen sexuelle Gewalt.- Rickfallpravention fur sexuell tGbergriffige
Jugendliche* (Zertifizierte Fortbildung mit 3 Modulen sind zu diesem Fachtreffen an den Thomashof
eingeladen. Geplant sind fachliche Inputs zu Jugendlichen im Strafverfahren (Inhalte, Ablauf,
Rechte), kdrpertherapeutische Elemente, Wahrnehmungstibungen und Fallintervision. Zum Elyer

ab Nov. 2024 Karlsruhe-Stupferich. Zertifizierte Fortbildung in 3 Modulen (bis April 25). Gegen
sexuelle Gewalt - Ruckfallpravention fir sexuell tbergriffige Jugendliche. Am Ende der 9-
tagigen Weiterbildung der LAGJM, die bereits zum 4. Male angeboten wird, kennen die
Teilnehmenden grundlegende Aspekte des Misshandlungs- oder Missbrauchskreislaufs, sie kénnen
ressourcenorientierte Hilfen zur Krisendiagnostik und -bewaéltigung anbieten und gemeinsam mit
mannlichen* Tatern Deeskalationsstrategien fur Krisensituationen erarbeiten. Aufgrund ihrer neuen
Fachkenntnisse, eines erweiterten beraterischen Handlungsrepertoires sowie der erworbenen
professionellen Haltung kdnnen sie dysfunktionale Verhaltens- und Kommunikationsmuster der
Tater* ebenso wie geschlechterbezogene Denk- und Handlungsmuster erkennen, mit diesen
konstruktiv und ldsungsorientiert umgehen und neue Handlungsperspektiven mit sexuell
Ubergriffigen Jugendlichen erarbeiten. Der Opferschutz hat in allen Interventionen einen
fundamentalen Platz. Weitere Infos und Anmeldung



https://www.lag-jungenarbeit.de/lagjm-startet-vielfalt-geht-ein-mitmachprojekt-fuer-junge-menschen-mit-und-ohne-behinderung/
https://www.lag-jungenarbeit.de/events/workshop-der-lagjm-im-rahmen-des-schwaebisch-haller-fachtags-jung-und-queer-sexuelle-und-geschlechtliche-vielfalt-in-der-kinder-und-jugendarbeit/
https://www.lag-jungenarbeit.de/jungenarbeitbasicsonline/
mailto:info@lag-jungenarbeit.de
https://www.lag-jungenarbeit.de/wp-content/uploads/2024/02/2024_LAGJM_Flyer-Netzwerktreffen-Rueckfallpraevention.pdf
https://www.lag-jungenarbeit.de/wp-content/uploads/2023/11/02112023_Fortbildung_Taeter_Rueckfallpraevention_V2.pdf
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Fachkrafteportal Gendersensible Padagogik: White fragility und Soziale Arbeit: Eine
Aufforderung zum Handeln. Das Fachkrafteportal, ein Gemeinschaftsprojekt von BAGJ und
BAGM veroffentlicht regelmaRig Positionen zu wichtigen fachlichen Themen. Der Beitrag von Tarah
Truderung nennt konkrete Schritte, wie weiRe Sozialarbeitende eigene Rassismen, die mit
Abwehrhaltungen, Vorurteilen und Privilegien verbunden sind, hinterfragen und abbauen kdnnen.
Weiter

He4She mit Tipps fur fachliche Auseinandersetzung mit feministischen Themen. Fachkréafte,

— die sich mit Geschlechtergerechtigkeit, Mannlichkeitsbildern & feministischen Themen beschaftigen
mdochten, finden bei UN Women Deutschland eine Sammlung von Tipps zum Lesen, Zuhéren und
Anschauen (Blicher, Audios und Videos). Sehr zu empfehlen. Weiter

Studie: ,Lauter Hass — leiser Rickzug. Wie Hass im Netz den demokratischen Diskurs
bedroht®. Die repréasentative Studie zeigt, dass Hass im Netz alltaglich ist und zunimmt. Fast jede
zweite Person in Deutschland (49%) wurde schon online beleidigt. Ein Viertel (25%) der Befragten
wurde mit korperlicher Gewalt und 13% mit sexualisierter Gewalt konfrontiert. Besonders haufig
betroffen sind nach eigenen Angaben Personen mit sichtbarem Migrationshintergrund (30%), junge
Frauen (30%) und Menschen mit homosexueller (28%) und bisexueller (36%) Orientierung. Fast
jede zweite junge Frau (42%) erhielt bereits ungefragt ein Nacktfoto. Das hat — so zeigt die Studie
weiter — auch Einfluss auf die freie Meinungsauf3erung im Netz. Zur Studie

Power Pack Kids von FUMA NRW. Innovative Methoden fur Diversitatsbewusstsein in der
Kinderarbeit. FUMA NRW stellt die hybride Methodensammlung das "Power Pack Kids" vor. Diese
Sammlung ist ein wertvolles Tool fiir Fachkrafte, um mit Kindern Vielfalt und Diskriminierung zu
thematisieren und dabei eine diskriminierungssensible Praxis zu fordern. Die Methoden sind so
ausgewahlt, dass sie Kinder in ihrer Vielfaltskompetenz starken, sie fur Ungerechtigkeiten
sensibilisieren und sie befahigen, aktiv gegen Diskriminierung vorzugehen. Weiter

Was denken Manner tber Gleichstellung? - Neue DELTA-Studie gibt Auskunft. Wie blicken
Manner heute auf Gleichstellung und Gleichstellungspolitik? Haben sich Einstellungen und
Sichtweisen in den letzten Jahren veréndert — und wenn ja, wie? Antworten gibt die aktuelle Studie
des DELTA-Instituts fur Sozial- und Okologieforschung, eine sozialwissenschaftliche
Repréasentativbefragung im Auftrag des Bundesforums Méanner. Weiter

Mannerberatungsnetz mit neuer Webseitenprasenz. Mit einem neuen Design, mehr Ubersicht,
verbesserter Funktionalitdt und neuen Features wie den "Hilfekompass® zeigt das
Mannerberatungsnetz, auf, wo und in welcher Weise Manner bundesweit Hilfe finden. Damit bindelt
das Mannerberatungsnetz Beratungsangebote, die auf Anliegen und Konfliktlagen von Jungen,
Mannern und Véatern spezialisiert sind. Weiter

Projektbericht: Faktor M. Mannlichkeit und Radikalisierung. Manner sind in radikalen
Gruppierungen statistisch Ubervertreten. Und sie beflrworten signifikant haufiger extremistische
Einstellungen und gewaltlegitimierende Mannlichkeitsnormen. Der Projektbericht von méanner.ch
analysiert mannlichkeitsideologische Radikalisierungsdynamiken und zeigt Ansatzpunkte zur
Pravention von Radikalisierung und Extremismus. Neben dem Bericht gibt es auch ein
zusammenfassendes illustrierendes Poster. Weiter



https://www.geschlechtersensible-paedagogik.de/positionen/white-fragility-und-soziale-arbeit-eine-aufforderung-zum-handeln/
https://unwomen.de/heforshe/ressourcen-heforshe/
https://kompetenznetzwerk-hass-im-netz.de/lauter-hass-leiser-rueckzug/
https://www.gender-nrw.de/power-pack-kids/
https://infothek.klischee-frei.de/de/index.php/publication/detail/2709?pk_campaign=Newsletter&pk_kwd=Klischeefrei_2023%2F11-Neu%20in%20der%20Infothek
https://maennerberatungsnetz.de/?fbclid=IwAR2QoOMJUTu5E8v5C_n_3Z-EkR59I-mWDGwtx8mBxfDl_-290aVUvNBLYmY
https://www.maenner.ch/radikalisierung/
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Volksbegehren ,Stoppt Gendern in Baden-Wiirttemberg“ nicht zulassig. Der Antrag auf
Zulassung wurde laut Begriindung des Landes BW nicht vorschriftsgemaf gestellt und entspricht
nicht hinreichend dem verfassungsrechtlichen Bestimmtheitsgrundsatz. Weiter

GAME:IN - GAMEINSAM GEGEN SEXISMUS IN DER DEUTSCHEN GAMESBRANCHE.
GAME:IN ist ein Kollektiv und eine Community aus FLINTA sowie Unternehmen, die sich gegen
Sexismus innerhalb der deutschen Gamesbranche einsetzen. Ein Manifest bildet den Kern der
Initiative, mit dem sich Beteiligte zu den beinhalteten Werten bekennen. Darlber hinaus werden
I6sungsorientierte Angebote nach und nach weiter ausbaut, um einen Safe Space fir Menschen
innerhalb der deutschsprachigen Branche bieten. Weiter

—_— Safer Sexting. Webseite Mein Ding! Diese Seite fir junge Menschen (insbesondere U 18, aber
auch fur Fachkrafte) beschreibt, was Menschen Uber Sexting und die Verbreitung von erotischen
Fotos und Videos wissen mussen, damit sie sicherer unterwegs sind. Au3erdem werden Hinweise
gegeben, an wen sich junge Menschen wenden kdnnen, wenn Sie Hilfe oder Unterstiitzung
winschen. Weiter

Pro Jugend 3/23. Fachzeitschrift der ajs Bayern. Pornografie & Erzieherischer Jugendschutz.
Das aktuelle Heft der Aktion Jugendschutz Bayern bildet den heutigen Diskurs zum Titelthema ab.
Neben positiven Nutzungseffekten wird auch das Gefahrdungspotential hervorgehoben. Mit
differenzierten Sichtweisen und vielen weiterfihrenden Links bietet die Ausgabe eine gute
Grundlage, um das Thema im Arbeitsalltag gelassener und sicherer aufgreifen zu kénnen. Weiter

klicksafe klart Uber Pornografie im Netz auf. Die EU-Initiative klicksafe hat das Tabuthema
Pornografie beim diesjahrigen Safer Internet Day (SID) am 6. Februar 2024 ins Rampenlicht:
geriickt. Gemeinsam mit zahlreichen Partner*innen in ganz Deutschland wurden unter dem Motto
.Let's talk about Porno“ umfangreiche Aktionen und Angebote fir Jugendliche, Eltern und
padagogische Fachkréfte rund um Pornografie und sexuelle Aufklarung im Netz vorgestellt. Weiter
LetsTalkAboutPorno Zu Kilick Safe

Fachbeitrage zum Thema ,,Sexualisierte Gewalt gegen Jungen* und Manner“. Tauwetter e.V.
stellt mehrere Fachbeitrage von Thomas Schlingmann zum Thema, unter anderem im Kontext der
Jungenarbeit, zur Verfligung. Zu den Beitragen

Vielfalts-Fibel in Leichter Sprache. Was heil3t ,homo-sexuell“ oder ,Regen-Bogen-Familie“? Was

T bedeutet ,L-S-B-T-1-Q-*“ oder ,geschlechtliche Identitat*? Die Fibel in Leichter Sprache kennt die
Antworten. In diesem Buch werden die wichtigsten Begriffe der sexuellen und geschlechtlichen
Vielfalt erklart. Rund 200 Bilder und der Text in Leichter Sprache helfen, die Zusammenhange
einfach zu verstehen. Download als pdf Zum Bestellformular

Buchtipps zur Leseférderung von Jungen*. Die Plattform des Leseférderprojekts boys & books.
stellt aktuelle Buchempfehlungen fir Kinder und Jugendliche, Vermittlungskonzepte sowie Einblicke
in Forschungsgrundlagen und aktuelle Trends der Leseférderung zur Verfigung. Weiter

Tasane, Steve. Junge ohne Namen Fischer Taschenbuch 2021. Das Buch erzahlt die Geschichte
eines unbegleiteten zehnjéhrigen Jungen*, der keinen Namen hat und lediglich mit dem Buchstaben
"I" bezeichnet wird. Das Buch wird aus der kindlichen Perspektive des Jungen* erzahlt und zeichnet
sich durch einen einfachen, pragnanten und ungeschminkten Erzahlstil aus. Weiter


https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/volksbegehren-stoppt-gendern-in-baden-wuerttemberg-nicht-zulaessig-1?&pk_medium=newsletter&pk_campaign=240110_newsletter_daily&pk_source=newsletter_daily
https://www.gamein.fyi/
https://www.safer-sexting.de/
https://materialien.aj-bayern.de/sexualpaedagogik/pro-jugend-3-23-pornografie-erzieherischer-jugendschutz.html
https://jugendhilfeportal.de/artikel/klicksafe-klaert-ueber-pornografie-im-netz-auf
https://www.klicksafe.de/sid24
https://www.klicksafe.de/
https://www.tauwetter.de/de/aktuelles/378-neue-fachbeitraege-online.html
https://www.selbstverstaendlich-vielfalt.de/wp-content/uploads/2024/01/lsvd-vielfaltsfibel-in-leichter-sprache-barrierefrei.pdf
http://www.selbstverstaendlich-vielfalt.de/lsvd/
https://www.boysandbooks.de/konzeption/
https://www.fischerverlage.de/buch/steve-tasane-junge-ohne-namen-9783733505035
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Feminist Lab. Das Buch, das jeder Mann lesen sollte. In 4 Schritten zum Feministen. Beltz
2024. Kurz und bindig arbeitet das Autor*innenteam vom Feminist Lab heraus, wie Manner in vier
einfachen Schritten zu Feministen werden konnen. lhr radikal ehrlicher, personlich-politischer
Ansatz zeigt: Wo Manner den Einsatz fir Gleichberechtigung auch zu ihrer Sache machen, indem
sie eigene Privilegien und Rollenbilder reflektieren, profitieren alle Geschlechter von einer offeneren,
friedlicheren und gerechteren Welt. In der es auch den Mannern besser geht!

Das Feminist Lab besteht aus 3 Frauen und 4 Mannern aus 4 Landern (Deutschland,
GroRbritannien, Finnland, USA). Alle sind um die 30 Jahre alt und als Aktivist*innen fur
Geschlechtergerechtigkeit in Wissenschaft und Politik tatig, schreiben Blcher, halten Vortrage und
Workshops zum Thema. Zum Buch Buchrezension Mehr zu Feminist Lab

— Pappel, Paulita. Pornopositiv. Was Pornografie mit Feminismus, Selbstbestimmung und
gutem Sex zu tun hat. ,Paulina Pappel versteht Pornografie als Werkzeug der Emanzipation, als
sicheren Ort der sexuellen Selbstentdeckung. Wenn der Porno nicht langer an den Rand der
Gesellschaft gedrangt wirde — in die Schmuddelecke —, wéare ein Kulturwandel méglich, mit dem wir
Platz fur Vielfalt, fir Unterschiede und flr Gleichheit schaffen kdnnten. In ihrem Buch Pornopositiv
zeigt sie, wie wir uns so von verinnerlichten Angsten und Scham befreien und eine selbstbestimmte
Sexualitat leben kdnnen.“ (isp) Zum Buch

Feder, Tyler. Kdrper sind toll. Zuckersiissverlag 2022. In ihrem Bilderbuch nimmt uns die Autorin
und lllustratorin Tyler Feder mit auf eine Reise durch die Vielfalt unterschiedlicher Kérpertypen. Hier
gibt es nicht nur verschiedene Frisuren und Hauttdne zu bewundern, sondern auch behaarte Beine,
buschige Augenbrauen, Muttermale, Sommersprossen und vieles mehr. Das macht Kindern Mut,
ihren eigenen ganz individuellen Kérper zu akzeptieren, und zeigt, dass jeder Mensch einzigartig ist!
Weiter

Expedition nach Genitalien. Das Kinderbuch zur frithkindlichen Aufklarung. RiWi Verlag 2023.
Frihkindliche Aufklarung — aber richtig. Vermitteln wir unseren Kindern einen nattrlichen Umgang
mit ihrem eigenen Kdrper und fordern wir so ein gesundes Kérpergefiihl. Altersgerecht und liebevoll.
(ab 18 Monate) Weiter

Eckert, Nora. AulRerhalb oder innerhalb der Binaritat? Querverlag 2023. Schliel3t Binaritat
geschlechtliche Vielfalt aus? Die Autorin sagt nein und begriindet, warum das so ist. Sie hinterfragt
das bindre Konzept, das eng mit dem Begriff »biologisches Geschlecht« verbunden ist, denn damit
werden Menschen in der Tat auf Genitalien und Kérperfunktionen reduziert. Doch die menschliche
Natur sieht nicht zuletzt mit Blick auf Transgender anders aus. Binaritdt und Vielfalt gehdren
zusammen oder anders gesagt: Natur erlaubt, Kultur verbietet. Weiter

Black! Brown! Queer! Mehr BIPoC und queere Perspektiven im 6ffentlichen Diskurs. Alle zwei
Wochen besprechen die Hosts Zuher Jazmati und Dominik Djialeu Themen, die sie oder die Welt
gerade bewegen. Weiter

ARD-Mediathek: Gym Boys: Warum junge Manner pumpen. "Hibsche Menschen haben es
leichter im Leben", sagt Moritz (15). Als er zum ersten Mal ein Video von seinem Koérper auf Social
Media postet, ist er 13 Jahre alt. Das kostet Moritz Kraft, denn er findet sich viel zu pummelig, in der
Schule wird er gemobbt. Fuhrt der Weg zur Mannlichkeit heute durchs Gym? Dirfen Jungs nicht
mehr "Lauch sein" oder pummelig? Fast ein Jahr lang wurden funf junge Méanner begleitet, die


https://www.beltz.de/sachbuch_ratgeber/produkte/details/48691-das-buch-das-jeder-mann-lesen-sollte.html
https://www.geschlechtersensible-paedagogik.de/positionen/maenner-werdet-feministen-eine-buchvorstellung/
https://www.beltz.de/sachbuch_ratgeber/autor_innen/autorenseite/100682-feminist-lab.html
https://www.ullstein.de/werke/pornopositiv/paperback/9783864932366
https://www.zuckersuessverlag.de/products/koerper-sind-toll
https://www.richtigwissen.de/produkt/kinderbuch-expedition-nach-genitalien
https://www.loewenherz.at/querverlag-buch-kaufen.php?ISBN=978-3-89656-337-8
https://www.ardaudiothek.de/sendung/bbq-der-black-brown-queere-podcast-von-cosmo/94642760/
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zwischen Kinderzimmer, Socialmedia und Hantelbank ihren Weg finden, hin zu Kérpergefihl und
mannlicher Identitat. Weiter

Telefonberatung fir Manner — Bjorn Sifke. Auch Manner haben (psychische) Probleme — klingt
banal, scheint aber in der Beratungsarbeit noch nicht Uberall bewusst zu sein. Ein bundesweit
abrufbares "Mannerhilfetelefon" leistet Pionierarbeit, auch fir Manner, die selbst von Gewalt
betroffen sind. Der Bielefelder Psychologe Bjorn Siifke, Leiter des Projekts und der Bielefelder
Beratungsstelle “mann-o-mann®, ist einer der Wegbereiter des Projektes. Im WDR ist ein Gesprach
mit ihm nachzuhoren, in dem er u.a. Gber das Hilfetelefon berichtet. Weiter

Audio-Vortrag: Politische Mannlichkeit und der autoritdre Backlash. Manner bilden die klare
Mehrheit in gewalttatigen Formen des Rechtsextremismus. Die Zusammenhange zwischen

- Mannlichkeit, Radikalisierung und antidemokratischer Orientierung scheinen aber noch wenig
bearbeitet und werden institutionell kaum bertcksichtigt. Wer sind die Anhanger der autoritaren
Bewegungen? Welche ideologischen Denkmuster liegen ihnen zugrunde? Und warum sind sie,
besonders fur junge Manner, so attraktiv? Antworten auf diese Fragen gab die Journalistin Dr.
Susanne Kaiser, die mehrere Bicher zu dem Themenkomplex geschrieben hat, auf einer
Veranstaltung im Stuttgarter Hospitalhof am 23.11.2023. Weiter

3 Fragen an die Autor*innen des Feminist Lab zu ihrem neuen Buch. In 4 Schritten zum
Feministen. Vgl. zu den Inhalten unter (Buch-)Veroffentlichungen. Zum Erklarvideo

10. Folge der Podcast-Reihe Demokratie & Vielfalt - Alle inklusive? Fir eine inklusive und
vielfaltige demokratische Praxis in der Kindertagesbetreuung. Wie Normen und Klischees
den padagogischen Alltag beeinflussen. Missen Jungs jetzt alle mit Puppen spielen? Ist es okay,
wenn ein Madchen lieber Friedrich genannt werden mdchte? Es ist langst paAdagogischer Konsens,
Kinder nicht in starre Rollenerwartungen zu drangen. Doch im Alltag stellt sich oft die Frage, wie das
umgesetzt werden kann. Melike Berfé Cinar, Diplompolitologin und langjahrige Referentin in der
Frihen Bildung spricht zum Thema Antidiskriminierung und Uber den Weg zur
geschlechtersensiblen KiTa. Weiter

kinofenster Themendossier: Was geht? Jugendliche und Sexualitat im Film. Filme zeigen
heute auf vielfaltige Weise, wie Teenager Sexualitat erleben. Ein Beispiel ist der Kinofilm How To
Have Sex. kinofenster stellt den Film vor und bietet Unterrichtsmaterial ab Klasse 10. Weiter

- Wie wir Pornos gucken. Eine Filmreihe Gber Jugendliche und Pornografie. Ob aus Neugier
oder Faszination: Pornos sind fiir viele Jugendliche Teil ihrer Autosexualitat und im Internet beinahe
immer und Uberall verfugbar. Die Filmreihe besteht aus einem Kurzspielfilm und dokumentarischen
Filmen, in denen junge Menschen ihren Umgang mit Pornografie offen beschreiben. Was schauen
sie mit welchen positiven und negativen Effekten, wie integrieren sie das Gelernte in ihre Rollenbilder
und in ihr Sexualleben. Weiter

Podcast: Ist das normal? Peer Briken zu Sexsucht und mehr. Der Sexualforscher Peer Briken
hilft Menschen, die obsessiv masturbieren, Pornos schauen oder standig Sex haben missen. Wann
wird aus Sex Leiden, wen trifft es und warum? Zum Podcast

Clip zum Thema Sexual Content. Was ist Sexual Consent? Wo beginnt Sex? Und wo ist Schluss?
Der Clip entstand aus einer Interview-Befragung des BpB-Jugendmagazins fluter. Weiter


https://www.ardmediathek.de/video/menschen-hautnah/gym-boys-warum-junge-maenner-pumpen/wdr/Y3JpZDovL3dkci5kZS9CZWl0cmFnLXNvcGhvcmEtMjA5MzVmOGYtOTgzYS00NGU0LTg4YTctNzllZDk3NDVmNTQz
https://www1.wdr.de/radio/wdr5/sendungen/neugier-genuegt/bjoern-suefke-100.html?fbclid=IwAR09vMwaEGuU8nk-jja8cZ-LRYI6M6E0xM1zDJuX47-e_px6LIkYsLFrAUM
https://www.ev-akademie-boll.de/nc/mediathek/redaktionelles/aktuelle-meldungen/artikel/politische-maennlichkeit-und-der-autoritaere-backlash.html
https://www.youtube.com/watch?v=ymIt7YIq1r8&t=137s
https://www.duvk.de/podcast/
https://www.kinofenster.de/themen-dossiers/aktuelles-dossier/?pk_campaign=nl2024-01-10&pk_kwd=6828fe
https://www.medienprojekt-wuppertal.de/wie-wir-pornos-gucken-filmreihe-ueber-jugendliche-und-pornografie
https://www.zeit.de/gesundheit/zeit-doctor/2023-07/sexsucht-peer-briken-therapie-sexpodcast?wt_zmc=sm.ext.zonaudev.mail.ref.zeitde.share.link.x
https://www.bpb.de/mediathek/video/524282/was-ist-sexual-consent-fuer-euch-wo-beginnt-sex-und-wo-ist-schluss-fluter-umfrage/
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Say My Name - der Podcast. Warum haben manche Menschen mehr Macht als andere? Was
macht echtes Empowerment aus? Wie funktioniert Allyship? Im Podcast “Say my Name” geht
Moderatorin Nhi Le gemeinsam mit Expert:innen der Frage nach, wie Machtverhéltnisse unsere
Gesellschaft pragen und ermutigt, gegen Ungerechtigkeiten anzukdmpfen. Wir sprechen Uber
Themen, die wir in den letzten Jahren mit euch, unserer Community diskutiert haben. Zum Podcast

Podcast. Bullshit! — Wer sagt hier wem, wer was werden soll? Mit dem Schulprojekt ,Bullshit!
Wer sagt hier wem, wer was werden soll?“ des Freien Radio Innsbruck FREIRAD gingen
Jugendliche zwischen 13 und 15 Jahren der Frage nach, wovon die eigene Berufswahl eigentlich
abhangen soll. Sie sprachen u.a. mit einer Astrophysikerin, einem Pfleger und einer Lokfuhrerin.
Weiter

Stellenausschreibung der Stadt Stuttgart fir unsere chancengleichheitsorientierte
Mannerpolitik (80%, unbefristet). Gesucht wird ein Projektmanager mit folgenden
Aufgabenschwerpunkten: eigenstandige Weiterentwicklung gender- und vielfaltsspezifischer
Themen, insbesondere im Bereich genderorientierter Manner*- und Vaterarbeit sowie Jungen*- und
Manner*gesundheit, vielfaltssensible Planung, Analyse und Bewertung kommunaler Vorlagen und
Konzepte, Projektmanagement und -leitung... Bewerbungsschluss: 15.02.2024. Weiter

Stuttgart: Sozialarbeiter*in/-padagog*in o.a. fir die Betreuung von LSBTTIQ-Gefllichteten.
Der Weissenburg e.V. — Zentrum LSBTTIQ Stuttgart — sucht zum néchstmdglichen Zeitpunkt eine
Person mit einem Studienabschluss in Sozialpddagogik/Sozialarbeit oder einer vergleichbaren
Qualifikation. Zur Aufgabe gehort neben der direkten Betreuung und Begleitung von LSBTTIQ-
Geflichteten auch die Netzwerkarbeit sowie die Unterstiitzung von Ehrenamtlichen, die ihrerseits
LSBTTIQ-Gefllichtete in unserem Kontext begleiten. Weiter

Landesarbeitsgemeinschaft Madchen*politik Baden-Wirttemberg sucht Bildungsreferent*in
in Teilzeit (70%). Die Stelle ist zunachst befristet als Mutterschutz- und Elternzeitvertretung, mit
Aussicht auf Weiterbeschaftigung. Theoretische und praktische Kenntnisse in den Themenfeldern
Gender, Intersektionalitdat und Empowerment, praktische Erfahrungen in der Madchen*arbeit bzw.
der Kinder- wund Jugendhilfe, Erfahrungen in der Bildungsarbeit (Pradsenz- und
Onlineveranstaltungen) werden gewiinscht. Weitere Infos in der Ausschreibung.
Bewerbungsschluss: 07.03. 2024. Weiter

KVJS-Forderung fir Modellvorhaben zur Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendhilfe. Die
folgenden Themen bilden die Forderschwerpunkte im Jahr 2024, fur die rager der Kinder- und
Jugendhilfe Projektideen einreichen kénnen: Inklusive Ansatze im Gemeinwesen/im Sozialraum;
Armuts- und Risikolagen im jungen Erwachsenenalter; Demokratiebildung und Digitalisierung; Hilfen
zur Erziehung (88 27 ff SGB VIII) und Eingliederungshilfe (8§ 35a SGB VIIl); Fachkréafte- und
Fuhrungskréftesicherung. Bewerbungsschluss: 28.02. 2024. Weiter

Dein Ding — Jugendbildungspreis. Gesucht werden Projekte von und mit jungen Menschen (bis
27 Jahre). Das Thema ist egal — Hauptsache das Projekt kommt aus Baden-Wurttemberg und lief in
den letzten 18 Monaten. Einsendeschluss: 03. Marz 2024. Weiter

Ferry Prosche Challenge 2024. Insgesamt 1. Mio Euro fur gesellschaftlichen Zusammenhalt.
Unter dem Motto ,Zusammen Leben gestalten” werden Projekte gesucht, die Begegnungen schaffen
und Menschen zusammenbringen. In der Freizeit, beim Sport, bei der Arbeit, beim Lernen oder beim
Spielen. Teilnehmen kénnen gemeinnitzige Organisationen, Social Startups und Vereine aus


https://www.bpb.de/mediathek/podcasts/say-my-name-der-podcast/
https://www.bpb.de/mediathek/podcasts/say-my-name-der-podcast/
https://cba.media/podcast/bullshit-wer-sagt-hier-wem-wer-was-werden-soll
https://stuttgart.bewerbung.dvvbw.de/20210-projektmanager-in-chancengleichheitsorientierte-maennerpolitik-m-w-d/de/job.html?utm_campaign=recommend_copy&utm_source=mhm_ats
https://www.zentrum-weissenburg.de/2024/01/31/stellenausschreibung-sozialarbeiterin-paedagogin-o-ae-fuer-die-betreuung-von-lsbttiq-gefluechteten/
https://www.lag-maedchenpolitik-bw.de/lag/Stellenausschreibung-BiRef-2024-LAG-Maedchenpolitik-Baden-Wuerttemberg.pdf
https://www.kvjs.de/jugend/modellvorhaben/foerderung-und-formulare
https://newsletter.demokratievorort.de/artikel/dein-ding-jugendbildungspreis
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Baden-Wirttemberg und Sachsen mit jeweils einer Projektidee. Dabei spielt es keine Rolle, ob das
Projekt noch am Anfang steht oder bereits erfolgreich lauft. Bewerbungsschluss: 12. April 2024.
Weiter

Aktion Mensch ,Viel vor — Gemeinsam aktiv fiir Inklusion®“. Fir inklusive Begegnungen und
Aktivitaten kénnen bis zu 10.000 € fir Projekte mit einer Laufzeit von bis zu einem Jahr beantragt
werden. Das neue Angebot I6st die Férderaktion ,Kunst und Kultur fur alle® ab. Damit setzt die Aktion
Mensch weiterhin auf die Foérderung von kreativen Projekten, ermdglicht aber noch vielféltigere
Aktivitaten und Begegnungen, um Inklusion erlebbar zu machen. Weiter

Forderung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit tiber die ,,Stiftung Kinderforderung von
playmobil“. Die Stiftung entwickelt eigene Projekte, fordert aber auch Initiativen ausgewahlter

- Partner in den Bereichen Bewegung und Aktivitat, Bildung, Gesundheit, Bewegung, Kreativitat. Ziel
der gemeinnitzigen Stiftungsarbeit ist es, Kindern und Jugendlichen im vorschulischen, schulischen
aber auch im aufBerschulischen Bereich, um eine gesunde kdorperliche, geistige und seelische
Entwicklung zu ermdéglichen. Weiter

Aufruf zur Beteiligung am neuen Projekt der LAGJM ,,Vielfalt geht*“. Das aus Mitteln der Aktion
Mensch finanzierte Mitmachprojekt fir junge Menschen mit und ohne Behinderung® soll innerhalb
von 2 Jahren an 4 Standorten in Baden-Wirttemberg mit jungen diversen Menschen umgesetzt
werden. Es beinhaltet unter anderem die Gestaltung einer Wanderausstellung zum Thema Vielfalt,
bezogen auf junge Menschen. Bewerbungen konnen mit Hilfe des Formulars
.interessensbekundung® bis zum 27. Februar bei der LAGJM eingereicht werden. Auch eine
telefonische Beratung ist vorab moglich (015226871993). Alle Informationen zum Download

Aufruf an alle Manner: Werdet HeForShe. Um die HeForShe Bewegung 2024 weiter
voranzubringen, wird UN Wommen pro Quartal einen HeForShe-Newsletter verschicken. Im Januar-
Newsletter wird sich eine Umfrage befinden, die sich insbesondere an Manner* richtet. Viele
Moglichkeiten, Gber Feminismus fur Manner nachzudenken und sich zu beteiligen, sind auf der
HeForShe Webseite zu finden. Weiter

Selbsthilfekontaktstelle Stuttgart (KISS). InnerMen:d Brotherhood — Healing Circle for Men
(BIPoC). Bruder, Sohne, Partner, Vater, Eheménner und Freunde mit Migrationshintergrund
brauchen Freiraume, um sich auszudriicken, die Welt zu erforschen und dadurch zu wachsen.
Gemeinsam mit anderen BiPOC Mannern und Mannern mit Migrationshintergrund soll Gber KISS
ein safe space zum Thema Mann-Sein entstehen. Interessierte kdnnen sich bei KISS melden. Weiter

#boysdaycontest — Foto-Wettbewerb 2024. Einfach ein Foto von dir an deinem Boys'Day-
Arbeitsplatz oder ein Foto, auf dem du den Boys'Day-Beruf darstellst, den du kennengelernt hast,
machen, dazu ein paar Fragen beantworten und alles bis zum 24.04. hochladen und schon lassen
sich Preise gewinnen. Weiter

Offener Brief: Zum Verbot von Gendergerechter Sprache. Der bayerische Ministerprasident
Markus Sdoder kindigt an: ,Fur Bayern steht fest: Mit uns wird es kein verpflichtendes Gendern
geben. Wir werden das Gendern in Schulen und Verwaltungen sogar untersagen.”
Im offenen Brief wird Ministerprasident Markus Séder aufgefordert, den Schulen, Hochschulen und
Verwaltungen die Freiheit zu Gberlassen, wie sie in ihrer Sprache Gleichbehandlung ausdriicken
wollen. Der Brief kann noch unterzeichnet werden. Weiter


https://ferry-porsche-challenge.de/
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/aktionsangebote/viel-vor?utm_campaign=inklusion&utm_medium=e-mail&utm_source=nl_fd_2024_01_23&utm_term=MailingID4712020_SendingID1003070
https://kinderstiftung-playmobil.de/#grantApplication
https://www.lag-jungenarbeit.de/lagjm-startet-vielfalt-geht-ein-mitmachprojekt-fuer-junge-menschen-mit-und-ohne-behinderung/
https://unwomen.de/heforshe/
https://www.kiss-stuttgart.de/innermend-brotherhood-healing-circle-for-men/
https://www.boys-day.de/jungen/wettbewerb/boysdaycontest-foto-wettbewerb/2023
https://www.geschlechtergerechtesprache.de/
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Neues Jahresprogramm Akademie der Jugendarbeit BW. Das vielféltige Angebot flr Fachkréfte
in der Kinder- und Jugendarbeit bindelt auch Angebote aus der Geschlechterpadagogik (z.B.
Queere Jugendliche als Verbundete unterstiitzen, Armut und Klassismus in der Madchenarbeit,
sowie Weiterbildung Jungenarbeitet*in. Zum Programm-Download

14.02. Kampagnentag von One Billion Rising. OBR ist eine weltweite Kampagne fiir ein Ende der
Gewalt gegen Frauen und Madchen und fiir Gleichstellung. Sie wurde im September 2012 von der
New Yorker Kinstlerin und Feministin Eve Ensler initiiert. Die ,eine Milliarde” weist auf eine UN-
Statistik hin, nach der eine von drei Frauen in ihrem Leben entweder vergewaltigt oder Opfer einer
schweren Korperverletzung wird. Auf der deutschen Kampagne-Seite wird auf Aktionen am 14.02.,
o dem Kampagnentag, hingewiesen. Infos und Materialien (z.B. Songs) werden ebenfalls
bereitgestellt. Weiter

21.02. (10 —-14.00 Uhr) Online. Pornografie und Jugendsexualitat. Die folgenden Fragen werden
im Seminar mit Expert*innen des isp besprochen: Wie begegnet Sexualitdt Jugendlichen in den
Medien? Wie ist meine eigene Haltung gegenuber Pornografie, Jugendleben und
Medienentwicklung? Mediale Nutzungsrealitaten, Geféahrdungspotentiale und
Umgangskompetenzen bei Kindern und Jugendlichen: Untersuchungen und Beobachtungen. Die
Rechtslage zu Pornografie und Jugendschutz in den Medien, vor allem im Netz. Welche
Handlungskonsequenzen sind zu erwéagen und Eltern wie Heranwachsenden zu empfehlen? Weiter

25.02. (14.00 Uhr) Stuttgart. Empowerment Space Fir BIPoC-Manner* und Vater* (im Rahmen
des Black History Month). Bei diesem Event dreht sich alles um den positiven Impact, den
Schwarze Vater auf ihre Familien und Communities haben. Lasst uns diskutieren, und Best Practice
Role Models kennenlernen. Gemeinsam mit dem Verein AfroKids International soll eine Zukunft, in
der Schwarze Vater eine transformative Rolle spielen, gestaltet werden. Weiter Zur Seite des Black

History Month

29.02. (10 — 11.30 Uhr) Online. Antifeministische Widerstande & Mannlichkeiten: Umgang mit
Widerstadnden und Handlungsperspektiven. Der Workshop der Fachstelle Gender und Diversiat
NRW (FUMA) bietet eine Analyse der vielfaltigen Positionen mannlicher Akteure im Antifeminismus.
Ziel ist es, praktische Strategien und Ansatze zu entwickeln, um in padagogischen Kontexten einen
differenzierten Umgang mit antifeministischen Widerstdanden zu ermdglichen. Es sollen
Handlungsoptionen erarbeitet werden, die eine konstruktive Herangehensweise an das Thema
unterstitzen, um Veranderungsprozesse bei Mannern anzuregen. Weiter

29.02. Sindelfingen. Sexualisierter Gewalt vorbeugen. Schule als sicherer Ort:
Schutzkonzepte entwickeln! Das Aktionsbindnis ,Kein Raum fir Missbrauch im Landkreis
Bdblingen“ nimmt bei seiner diesjahrigen Fachveranstaltung den Lebensraum Schule in den Blick.
Es geht um die Entwicklung von Praventions- und Schutzkonzepten zur Vorbeugung von
sexualisierter Gewalt. Weiter

01.03. (10-11.30 Uhr) online. Mannerberatung. Ma&nnerberatungsangebote leisten einen
essenziellen Beitrag fur Praventions-, Interventions- und Gleichstellungsarbeit. Doch wie finden
Menschen diese Angebote und wie wird beraten? Dazu wird Bjorn Siufke von der
Mannerberatungsstelle man-o-mann Antworten liefern. Fokus der Veranstaltung des
PARITATischen wird u.a. auf hauslicher Gewalt, sowie Gesundheitsbeschwerden und stereotypen
Rollenbilder liegen. Sifke wird tber Bestehendes & Fehlendes in der Mannerberatungslandschaft


https://www.jugendakademie-bw.de/images/downloads/Aka_Jahresprogramm2024_rgb02
https://de.wikipedia.org/wiki/New_York_City
https://de.wikipedia.org/wiki/Feminismus
https://www.onebillionrising.de/
https://www.isp-sexualpaedagogik.org/angebote-sexualpaedagogik/seminare/pornografie-und-jugendsexualitaet-83.html
http://www.afrokids-international.org/termine/bipoc-males-fathers-empowerment-space/
https://bhmstuttgart.de/
https://bhmstuttgart.de/
https://www.gender-nrw.de/veranstaltungen/antifeministische-widerstaende-maennlichkeiten/
https://www.lrabb.de/22028621.html
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sprechen. Denn auch in der Sozialen Arbeit wird wenig dartber nachgedacht, wie und wo wir
passgenaue Mannerberatungsangebote institutionalisieren werden kdénnen. Weiter

05.03. (19.00 — 21.00 Uhr) Online. Info-Abend Fortbildung Systemische M&nnerberatung. Die
Landesfachstelle Mannerarbeit Sachsen wird gezielt Uber die Fortbildung Systemischer
Mannerberater informieren und detailliert auf Module und Themen eingehen. Inhaltliche und
organisatorische Fragen werden mit ausreichend Zeit beantwortet. Weiter

06.03. Esslingen "Mach was draus!" Zukunftskonferenz Inklusion. Inklusion wird in immer mehr
Teams und Einrichtungen zum Thema: Wie definieren wir als Team Inklusion? Wo stehen wir bei
der Umsetzung von inklusiven Angeboten? Wie konnen wir inklusive (Offene) Kinder- und
Jugendarbeit als Querschnittsthema verankern? In der padagogischen Praxis entsteht endlich

- Dynamik! Die Zukunftskonferenz von AGJF und anderen Tragern setzt genau bei diesen
Fragestellungen aus der Praxis an. Weiter

16.03. 32. Stuttgarter Mannertag. Der Stuttgarter Mannertag ist ein Tag, bei dem Manner
Erfahrungen austauschen, offen und ehrlich von ihrem Leben erz&hlen, einander kennen lernen,
sich gegenseitig inspirieren — auch miteinander streiten. Jedoch immer mit offenem Visier, und mit
dem Interesse, Dinge klarer zu kriegen oder im Leben besser klarzukommen. Neben der Idee der
offenen Planung wird es viele Workshops geben (z.B. zu Mannlicher Sexualitéat, Friedenspotential
von Mannern, Rituale fur die Seele, Umgang mit Niederlagen aus gestalttherapeutischer Sicht....)
Weiter

18.03. Koln. AJS-Netzwerkfachtagung — Kinder- und Jugendarbeit ... aber sicher! Verletzliche
Fluchtlingskinder — Pravention von sexualisierter Gewalt in der Flichtlingshilfe. Bei dieser
Tagung wollen wir das Thema sexualisierte Gewalt und Strategien von Tater*innen unter dem
Aspekt der besonderen Situation von gefliichteten Kindern und Jugendlichen in den Blick nehmen.
Auch Fragen zur interkulturellen Verstandigung fur die Kommunikation tber heikle Themen wie
Sexualitéat und sexualisierte Gewalt werden behandelt. Weiter

20.03. LAGJM-Online-Workshop ,,Jungenarbeit-Basics“. Grundlagen der Jungen*arbeit und
methodische Ansétze in der Arbeit mit Jungen* — Einfuhrungskurs. Ausfuhrliche Infos unter der
Rubrik AUS DER GESCHAFTSSTELLE (oben). Weiter

31.03. Internationaler Tag fur trans* Sichtbarkeit. Der ,International Transgender Day of Visibility*
— zu Deutsch ,der Tag der Transgender Sichtbarkeit* - dient der Sensibilisierung von struktureller
und privater Diskriminierung von trans* Personen weltweit. Personen, die sich als Trans bezeichnen,
identifizieren sich nicht mit dem Geschlecht, das ihnen bei der Geburt zugewiesen wurde. Weiter

15.-16.04. Dresden. Jubilaumsveranstaltung der LAGJM Sachsen. Gleichstellungsorientierte
Jungen- und Mannerarbeit als Antwort auf aktuelle antidemokratische Entwicklungen -
Endlich 18! Die JuMa Sachsen feiert Geburtstag. In dieser Fachveranstaltung wird bearbeitet,
welche Bezilge in der Jungen- und Mannerarbeit zu antidemokratischen Haltungen bestehen. In den
Fachbeitragen sollen Antworten gleichstellungsorientierter Mannerarbeit auf antifeministische,
antidemokratische bzw. reaktionare Haltungen prasentiert werden. Weiterhin wird reflektiert,
inwieweit sie Teil mannlicher Sozialisierungsprozesse sind. Daran anschliel3end sollen Ideen fir
nachste Schritte in den jeweiligen Arbeitsfeldern entstehen. Weiter

19.-21-04. Wardenburg VLSP* Fachtreffen 2024. Der Verband fur lesbische, schwule, bisexuelle,
trans*, intersexuelle und queere Menschen in der Psychologie e.V. (VLSP* richtet seine


https://www.der-paritaetische.de/termin-detailansicht/maennerberatung-ist-wichtig-fuer-starke-partnerschaften-familien-und-die-gesellschaft/
https://www.fachstelle-maennerarbeit.de/event/online-info-abend-fortbildung-systemische-maennerberatung/
https://www.agjf.de/?view=article&id=283&catid=8
https://www.stuttgarter-maennertag.de/
https://ajs.nrw/events/?event_id=285&utm_source=mailpoet&utm_medium=email&utm_campaign=ajs-newsletter-or-Februar-2024_1
https://www.lag-jungenarbeit.de/jungenarbeitbasicsonline/
https://www.phoenix.de/trans-day-of-visibility-a-2103650.html
https://www.juma-sachsen.de/event/endlich-18-juma-sachsen/
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Jahrestagung mit vielfaltigen Workshops (u.a. Feminismus und Queer Theory, Queere Kindheit,
Kdrperarbeit: Embodiment for Queers u.vm) durch. Weiter

07.05. Weltweiter Tag der Genitalen Selbstbestimmung (WWDOGA) — 12 JAHRE “KOLNER
URTEIL”. Das Kdlner Urteil hatte 2012 auch Jungen das Recht auf genitale Selbstbestimmung
zugesprochen, indem es eine medizinisch nicht indizierte Vorhautentfernung (,Beschneidung®) eines
Jungen als eine strafbare Korperverletzung bewertete. Inzwischen gilt der 7. Mai weltweit als Symbol
fur die Selbstbestimmungsrechte des Kindes unabhangig von Geschlecht, Herkunft, Religion und
Tradition. Inhaltlicher Schwerpunkt in diesem Jahr: Genitale Selbstbestimmung und Gesundheit!
Weiter

Ab 07.10. Waiblingen. Sexualpadagogik und sexuelle Bildung — Eine Qualifizierungsreihe mit

- 8 Modulen. Die Teilnehmend erwerben fachliche Grundlagen und methodische Kompetenzen,
sexualpadagogische Angebote/sexuelle Bildungsangebote fur verschiedene Zielgruppen in
unterschiedlichen Settings zu entwickeln und durchzufihren. Ausbildungsziel ist es, sprachféahiger
und selbstbewusster im Sexuellen zu werden und sich im Berufsfeld in Bezug auf Sexualitat
souveran bewegen und angemessen verhalten zu kénnen. Die Qualifizierung umfasst 8 Module mit
180 Stunden Theorie, Selbstreflexion und Praxisreflexion (Kurszeit mit Leitung), 15 Stunden
Praxisgruppentreffen, 30 Stunden Praxisprojekt, 35 Stunden Literaturstudium und Recherchen. Die
Weiterbildung wird von der Ludwig Schleich Akademie in fachlicher Kooperation mit dem Institut fur
Sexualpadagogik (isp) durchgefihrt. Zum Ausschreibungstext

VORANKUNDIGUNG: 13.-15. Mai 2025 Leipzig. 18. Deutscher Kinder- und Jugendhilfetag.
»Weil es ums Ganze geht: Demokratie durch Teilhabe verwirklichen! Die Einreichung von
Veranstaltungen (ab Mitte Februar 2024) ist Mitgliedern und Kooperationspartner*innen der AGJ
vorbehalten, Messestdnde kdénnen unabhéngig von einer Mitgliedschaft bei der AGJ von allen
interessierten Organisationen, Institutionen sowie auch von gewerblichen Anbietern angemeldet
werden. Kontakt bei inhaltlichen Fragen rund um den 18. DJHT

LAGJIM BW e.V. Ubernimmt keine Haftung fur die Inhalte externer Links. Fir den Inhalt der verlinkten Seiten
sind ausschlie3lich deren Betreiber*innen verantwortlich.
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Website: www.lag-jungenarbeit.de
Mitglied der LAGJM werden Spenden
Wenn Sie diesen Newsletter in Zukunft nicht mehr erhalten mochten,

schicken Sie uns bitte eine kurze Email an info@lag-jungenarbeit.de
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